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Liebe Leserinnen und Leser

Die Zeit fliegt und das INS feiert im kommenden September sein 25-jähriges Bestehen. Ein Vierteljahrhundert voller Wachstum 

und Innovation wollen wir mit einem vielfältigen Programm unter dem Motto «25 Years of Growth» feiern. An dem ganztägigen 

Anlass präsentieren wir unsere Errungenschaften in den Bereichen Bildung und Forschung der vergangenen 25 Jahre, zeigen die 

praktischen Auswirkungen dieser Fortschritte auf und geben einen Ausblick auf die zukünftige Entwicklung.

Gerade für unsere junge Disziplin der Pflegewissenschaft ist ein produktiver Austausch zwischen Forschung und Praxis essenziell, 

um Innovationen zu entwickeln, Nachwuchs aufzubauen und somit letztlich eine Wirkung in der Versorgungslandschaft zu entfalten. 

Seit seiner Gründung hat das INS gezielt Akademie-Praxis-Partnerschaften (APPs) aufgebaut, um genau diesen Austausch zu 

ermöglichen. Die APPs mit dem Universitätsspital Basel (USB), den Universitären Psychiatrischen Kliniken (UPK), der Universitären 

Altersmedizin FELIX PLATTER (UAFP), den Partnerschaften im Langzeitbereich mit dem KZU Kompetenzzentrum Pflege und 

Gesundheit, CURAVIVA Baselland & Basel-Stadt, sowie eine sich anbahnende Partnerschaft mit dem Kantonsspital Baselland 

(KSBL) dokumentieren die enge Verbindung zwischen dem INS und der Pflegepraxis. 

 

Die unterschiedlichen Einsätze und Ergebnisse dieser Zusammenarbeit zeigen wir Ihnen in diesem Jahres-

bericht – neben den unverzichtbaren Zahlen – punktuell und beispielhaft auf den verschiedenen Seiten auf, 

die jeweils mit dem APP Symbol gekennzeichnet sind.

Diese erfolgreiche Zusammenarbeit zwischen Pflegepraxis und Pflegewissenschaft ist nur möglich, weil unsere Studierenden, 

Mitarbeitenden, Kolleginnen und Kollegen, APPs und Förderorganisationen wie der Schweizerische Nationalfonds und die Stiftung 

Pflegewissenschaft Schweiz sich mit Beharrlichkeit und Engagement dafür einsetzen. Wir freuen uns auf die weitere erfolgreiche 

Zusammenarbeit. 

Wir wünschen Ihnen eine interessante Lektüre

Das INS-Team
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Jubiläumsfeier 25 Jahre INS
Ein Vierteljahrhundert voller Wachstum 
und Innovation
Am 5. September 2025 feiern wir das 25jährige Bestehen des Instituts für Pflege-
wissenschaft (INS). Es wird ein ganztägiger feierlicher Anlass mit einem vielfältigen 
Programm. Unter dem Motto «25 Years of Growth» präsentieren wir unsere Errungen-
schaften in den Bereichen Bildung und Forschung der vergangenen 25 Jahre, zeigen 
die praktischen Auswirkungen dieser Fortschritte auf und geben einen Ausblick auf 
die zukünftige Entwicklung.

Keynotes:
Dr. Jennifer Leeman, School of Nursing, University of North Carolina, USA
Dr. Maxim Topaz, School of Nursing, Columbia University, New York, USA

Mit vielfältigen Beiträgen bereichern zahlreiche Expert:innen aus der Praxis und aus 
unseren Partnerschaften unser Programm.

Die Konferenz findet im Zentrum für Lehre und Forschung (ZLF) im Universitätsspital 
Basel (USB) statt.

							       Aktuelle Informationen zum 
							       Programm und zur Anmeldung:
							       nursing.unibas.ch/de/2025

https://nursing.unibas.ch/de/2025
https://nursing.unibas.ch/de/2025
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Masterstudium Pflegewissenschaft

Im Herbstsemester 2024 sind 89 Studierende im Studiengang Pflegewissenschaft immatrikuliert, davon starten 25 im ersten 

Semester am INS. An der Graduierungsfeier am 6. Dezember 2024 erhalten 9 Absolvierende ihr Diplom, davon 2 Studierende mit 

Vertiefungsrichtung Forschung. 

GESCHLECHT ENTWICKLUNG STUDIERENDENZAHL WOHNORT

VORBILDUNG ALTER PRAXISSETTING DER STUDIERENDEN*

Bachelor Schweiz 50 Spital 59

Bachelor Ausland 13 Kinderspital 5

Matura & Pflege Schweiz 15 Spitex 5

Matura & Pflege Ausland 10 Alters- / Pflegeheim 4

Andere 1 Psychiatrie 9

Andere 7

*Praxissetting bei Studienbeginn

VERTIEFUNGSRICHTUNG PUBLIZIERTE MASTERARBEITEN SEIT 2004 AUSZEICHNUNGEN

Aus 340 Masterarbeiten sind bisher 171 

Artikel publiziert worden, davon 94% in 

Zeitschriften mit Peer-Review.

Zum 19. Mal verleiht die Stiftung 

Pflegewissenschaft Schweiz den Preis 

für die beste Masterarbeit in Pflege

wissenschaft der Universität Basel. Den 

Preis erhält Aleksandra Vasic für ihre 

Masterarbeit mit dem Titel «Beyond 

Paychecks: Unraveling the Nexus of Nurse 

and Physician Wages and Mortality in 

Acute Care Settings – A Cross-Sectional 

Study using Routine Data». 

75
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MASTERARBEITEN 2024

Von den 9 Masterarbeiten im Jahr 2024 entstehen 2 in Zusammenarbeit mit unserem Praxis-Partner Universitätsspital Basel.

Die 9 Masterarbeiten befassen sich im Berichtsjahr mit folgenden Themen und Settings:

Eine Zusammenfassung aller Masterarbeiten kann auf unserer Website eingesehen werden:

nursing.unibas.ch/de/master/studienaufbau/masterarbeit

USB UAFP UPK CURAVIVA KZU

INS-Masterstudierende  20 1 2 2 –

Masterabschlüsse 3 – – – –

Klinische Leadership-Projekte* 5/0 – – 0/1 1/0

Ausbildungsplätze klinisches 

Praktikum & Rollenentwicklung

1/3 – – – –

Forschungspraktika obligatorisch 

und Wahlfach

0/2 – – – –

*Im Berichtsjahr angefangen/abgeschlossen

Über ein Viertel unserer Studierenden sind bei einer unserer Akademie-Praxis-Partnerschaften (APP) angestellt.

Im Berichtsjahr haben 14 unserer Absolvierenden ihr Masterarbeitsprojekt im Rahmen einer APP angefangen / abgeschlossen: 

USB 6/2, UAFP 2/0 und UPK 4/0.

Wir bedanken uns herzlich für die Betreuung von laufenden und abgeschlossenen Masterarbeiten in 2024 bei folgenden 

Mitarbeitenden aus der jeweiligen Akademie-Praxis-Partnerschaft:

USB: Cornelia Bläuer, Florian Grossmann, Niklaus Gygli, Anja Hermann, Dr. Daniel Koch, Anne Morgen-Ludwig, Bartosch Nowak, 

Dr. Eva-Maria Panfil, Prof. Dr. René Schwendimann, Kevin Seiler und Constantin Sluka.

UAFP: Dr. Wolfgang Hasemann

UPK: Dr. Beatrice Gehri

Discrete Choice 
ExperimentImplementation 

Science

Sterblichkeit

Behandlungs-
belastung

Unterstützungs-
bedürfnisse

Unfinished 
Care

Langzeitpflege

Spiritualität

Sicherheit

Akutspitäler

Medication 
Literacy

Telemedizin

Intubation 
APN 

Pflegende 

Intensiv- 
station

eHealth 

Home Care 
Agency

https://nursing.unibas.ch/fileadmin/user_upload/nursing/Master/Graduierung/Homepage_Alumni_Masterarbeiten_2024.pdf
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PhD Promotionsstudium

In 2024 sind 26 Studierende im Promotionsstudium Nursing Science (Dr. sc. med.) am INS immatrikuliert, davon beginnen im 

Berichtsjahr 12 Doktorierende neu und 2 verteidigen erfolgreich ihre Dissertationen.

GESCHLECHT ALTER HERKUNFT

STUDIUMSPHASE DOKTORWÜRDEN

Stefan Mitterer, 07.03.2024:

«Specialised Paediatric PAlliativE CaRe: Assessing Economic outcomes in a multi-site 

context of various care settings (SPhAERA-E)»

Erstbegleitung: Prof. Dr. Michael Simon

Doktoratskomitee: 

Prof. Dr. Günther Fink, Prof. Dr. Clare Gardiner (University of Sheffield, Grossbritannien), 

Dr. Karin Zimmermann, PD Dr. med. Eva Bergsträsser (Kinderspital Zürich)

Anne-Kathrin Gerber, 16.09.2024:

«Specialised Paediatric PAlliativE CaRe: Assessing Clinical and Service outcomes in 

multi-site care settings using real world data (SPhAERA-CS)»

Erstbegleitung: Prof. Dr. Nicolas von der Weid (Universitäts-Kinderspital beider Basel)

Doktoratskomitee:

Prof. Dr. Michael Simon, Dr. Karin Zimmermann, PD Dr. med. Eva Bergsträsser 

(Kinderspital Zürich), Prof. Dr. Kimberley Widger (University of Toronto, Kanada)

PUBLIKATIONEN DER DOKTORIERENDEN

Peer-reviewed Zeitschriften					     11

Andere Publikationen								       21

PRÄSENTATIONEN DER DOKTORIERENDEN SPORTLICHE ERFOLGE

Oral Presentation										         12 INS-Doktorierende und Postdocs bewegen 

sich gerne im Team: 

Beim ersten PhD Sporttag der Univer-

sität Basel erreicht das DPH Sportteam 

(bestehend aus Doktorierenden und 

Postdocs vom INS, Institute of Biomedical 

Research und Institute for Biomedical 

Ethics), den zweiten Platz in den Diszipli-

nen Volleyball, Frisbee und Korbball. 

Auch beim Basler Stadtlauf starten wieder 

neun Laufbegeisterte trotz eisiger Kälte 

für das INS. 

Poster Presentation									          8

Von den 20 Präsentationen der 

Doktorierenden sind 4 Präsentationen 

national und 16 Präsentationen inter

national ausgerichtet.

1. bis 3. Semester/14

4. bis 6. Semester/4

Ab 7. Semester/6

Abgeschlossen/2

7 9 9 1
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USB UAFP UPK CURAVIVA KZU

INS-Doktorierende 2 2 1 – 1

Die Akademie-Praxis-Partnerschaften ermöglichen unseren Doktorierenden, sich vor Ort ein eigenes Forschungsprojekt zu suchen 

und zu starten: 

Alisa Cantarero Fernandez stellt sich der wachsenden Herausforderung ungeplanter Besuche von Patient:innen ab 65 Jahren in 

Notfallzentren. Das Projekt FRED optimiert mithilfe eines Implementierungs-Mappings das seniorenfreundliche Notfallzentrum-

Programm im USB und legt so einen innovativen Ansatz für ein altersfreundliches Gesundheitssystem vor.

Luisa Eggenschwiler untersucht im Projekt MaNtiS den kausalen Zusammenhang zwischen Personalausstattung und gesund-

heitserhaltenden Variablen in der Geburtshilfe am USB. Die Ergebnisse schaffen für die Praxis und Entscheidungsträger eine 

Grundlage, wie die elterliche und neonatale Gesundheit durch angepasste Personalausstattung zur Sicherung physiologischer 

Prozesse gefördert werden kann.

Nadine Beerli befasst sich im GERAS-Projekt mit der schnell wachsenden Gruppe älterer Nierentransplantationskandidat:innen 

und -empfänger:innen (>65) im USB und UAFP. In der prospektiven Kohortenstudie der STCS untersucht sie die Prävalenz von 

Gebrechlichkeit und leichter kognitiver Beeinträchtigung unmittelbar vor der Transplantation sowie deren Auswirkungen auf die 

Dauer des Krankenhausaufenthalts und die Rehospitalisierung.

Isabel Pfundstein untersucht im Projekt AdvantAGE die Entwicklung und Implementierung eines pflegegeleiteten interprofessio-

nellen Versorgungsmodells zur Unterstützung von multimorbiden älteren Menschen nach einem Spitalaufenthalt (UAFP).

Michael Ketzer erforscht im Projekt MatchRN Psychiatrie die Arbeitsumgebungsfaktoren von Pflegenden und die 

Patientenergebnisse in der psychiatrischen stationären Versorgung (UPK). Die Ergebnisse der multizentrischen Beobachtungsstudie 

tragen zur Verbesserung der Patientenorientierung und der pflegerischen Versorgung bei.

Catherine Blatter formuliert in Zusammenarbeit mit lokalen Expert:innen aus der geriatrischen Langzeitversorgung (KZU) im 

Projekt STARFISH die erwarteten Zusammenhänge und Mechanismen zwischen Personal und Bewohnersicherheitsergebnissen 

als explizite Modelle. Die monozentrische Beobachtungsstudie erlaubt mit zeitgleich erhobenen Personal- und Bewohner:innendaten 

Einblicke in den kausalen Zusammenhang zwischen der Personalausstattung und ausgewählten Ergebnissen der Bewohner:innen

sicherheit.

SWISS PHD PLATFORM IN NURSING SCIENCE EDUCATION (SPINE)

An der Swiss PhD Platform in Nursing Science Education (SPINE) können Doktorierende der 

Pflegewissenschaft der Universität Basel und Lausanne teilnehmen.

•	 10th SPINE Summer School – «Establishing Value-for-Money of Healthcare Interventions», 

	 19.-22.08.2024; 28 Doktorierende: Basel (18), Lausanne (10)

•	 10th Doctoral Student Research Day, 27.11.2024; 

	 29 Doktorierende: Basel (19), Lausanne (10)

EUROPEAN ACADEMY OF NURSING SCIENCE NETZWERK (EANS)

5 INS-Doktorierende nehmen im Berichtsjahr am dreijährigen Summer School Programm der  

European Academy of Nursing Science teil.
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2024 auf einen Blick 

Das Projekt «Who has a say in nursing homes? An ethnography on participation of people living in 

long-term residential care (EPICENTRE)», gefördert vom SNF Ambizione in Höhe von CHF 919’986, 

startet unter der Leitung von Postdoc Dr. Sandra Staudacher

Das Projekt «Safety culture in homecare (SATURN)» von Doktorandin Tania Teixeira Martins wird mit 

CHF 68'000 von der Stiftung Pflegewissenschaft Schweiz gefördert

Auftakt zur Implementation Science Webinar Series 2024 des Swiss Implementation Science 

Network (IMPACT) unter der Leitung von Prof. Dr. Sabina De Geest

Postdoc Dr. Farah Islam wird zum Board Member der Marie Curie Alumni Association MCAA 

(gegründet von der European Commission) gewählt

Stefan Mitterer verteidigt erfolgreich seine Dissertation

Internationaler Besuch: Prof. Katherine McGilton (Lawrence S. Bloomberg Universität 

von Toronto, und leitende Wissenschaftlerin am KITE Research Institute, Toronto, Kanada)

Die Stiftung Pflegewissenschaft Schweiz fördert das Projekt «Sustainable improvement

of interprofessional care for better resident outcomes: Scaling up an evidence-based care model for

nursing homes (INTERSCALE)» unter der Leitung von Prof. Dr. Franziska Zúñiga mit CHF 98’000

Postdoc Dr. Jana Bartakova und Postdoc Dr. Farah Islam sowie die Doktorandinnen Maryam Ahmadi Shad 

und Luisa Eggenschwiler werden in das Karriereprogramm antelope aufgenommen

Die Eidgenössische Qualitätskommission (EQK) fördert das Projekt «Safety Culture: Konzept und 

Machbarkeitsstudie», welches gemeinsam mit den Hôpitaux Universitaires de Genève unter der Leitung von 

Prof. Dr. Michael Simon und Postdoc Dr. Beatrice Gehri durchgeführt wird, mit CHF 848'000

Das Projekt «COMMUNITY: Creating opportunities for managing social isolation and frailty in 

older persons: exploring public health solutions» von Postdoc Dr. Bastiaan Van Grootven wird 

von der Ebnet Stiftung mit CHF 150’000 unterstützt

Dr. Jessica Gaylord gewinnt den Outstanding Doctor of Nursing Practice Award 2024 

der University of California San Francisco (UCSF)

5 INS-Doktorierende nehmen an der 25. Summer Conference der European Academy of 

Nursing Science (EANS) «Past, present, and future of nursing science in Europe» teil: 

Sarah Holzer, Magdalena Osińska, Michael Ketzer, Tania Teixeira Martins und Alisa Cantarero Fernandez 

JULI

MAI

APRIL

MÄRZ

FEBRUAR

JANUAR

JUNI

JUNI
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Postdoc Dr. Bastiaan Van Grootven erhält vom SNF einen AMBIZIONE-Beitrag für sein 

Projekt «Engaging older persons in the community to promote frailty prevention and reduce social 

isolation (ENGAGE)» über CHF 940'000

An der 10th SPINE Summer School «Establishing Value-for-Money of Healthcare Interventions» 

in Basel nehmen 18 INS-Doktorierende und weitere Postdocs und Professor:innen des 

INS und IUFRS (UNIL) teil

Kantonsspital Baselland (KSBL) und das INS unterschreiben einen Letter of Intent 

über eine Akademie-Praxis-Partnerschaft

Zusprache der Verlängerung der STCS – Förderung für 2025 bis 2028 über CHF 6'000'000 

(Prof. Dr. Sabina De Geest Co-Investigator)

Die Stiftung Pflegewissenschaft Schweiz fördert das Projekt 

«Data driven assemble of nursing care needs and individual network contributions

of mothers and newborns in labor and delivery (TRACR-IN)» unter 

der Leitung von Postdoc Dr. Diana Trutschel mit CHF 100'000

Anne-Kathrin Gerber verteidigt erfolgreich ihre Dissertation

14 Studierende bestehen erfolgreich den zweiten Durchlauf des 

«CAS INTERCARE – Klinische Fachverantwortung in der Geriatrie»

Internationaler Besuch: Dr. Marleen Lovink (Radboud University Medical Center, Nijmegen, NL) 

und Dr. Patricia Jepma (Amsterdam University Medical Center, Amsterdam, NL)

Prof. Dr. Franziska Zúñiga wird als Fellow der American Academy of Nursing (FAAN) aufgenommen

Postdoc Dr. Jana Bartakova bekommt vom Forschungsfonds der Universität Basel 

CHF 80'000 für ihre Studie «Decision making process of early-career

nurse workers in recruitment and retention (EMPOWER)»

Am 10th SPINE Doctoral Day in Lausanne (UNIL) nehmen 14 INS-Doktorierende teil

Shanghai Ranking 2024: Das INS bleibt weiterhin in der Kategorie Nursing 

auf Platz 1 im deutschsprachigen Raum (QS Ranking: International 51/100)

Organisation der 3. Swiss Implementation Science Network (IMPACT) - Konferenz 

«The Value of Implementation Science in Health and Social Care»

An der 22. Graduiertenfeier werden 9 Absolvent:innen des 

Masterstudiengang Pflegewissenschaft gefeiert

Das externe Soundingboard findet zum 7. Mal statt

PARTICIPATIO, ein Subprojekt der EPICENTRE Studie «Who has a say in nursing homes? 

An ethnography on participation of people living in long-term residental care», unter der 

Leitung von Postdoc Dr. Sandra Staudacher, wird von der Stiftung Pflegewissenschaft 

Schweiz mit CHF 373'000 gefördert

OKTOBER

OKTOBER

SEPTEMBER

AUGUST

SEPTEMBER
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Publikationen

In 2024 sind 93 Publikationen neu erschienen, davon sind 40 peer-reviewed (43 %).

PUBLIKATIONEN PUBLIKATIONSFORMEN

Seit einigen Jahren finden Sie viele 

INS-Publikationen open access auf 

Zenodo.

Dieser von der Europäischen Kommis-

sion finanzierte Online-Speicherdienst 

wird für wissenschaftliche Datensätze, 

wissenschaftsbezogene Software, 

Publikationen, Berichte, Präsentationen, 

Videos etc. verwendet und durch das 

OpenAIRE-Konsortium und das CERN 

betreut und gepflegt.

Das INS unterstützt das non-peer-

reviewed Engagement und hat zum 

Beispiel in 2024 die beiden Abschluss-

berichte von MatchRN und SPhAERA, 

sowie den Bericht zur NIP-Q-UPGRADE  

Kontextanalyse auf Zenodo zugänglich 

gemacht. 

Sehen Sie sich gerne mal auf unserer 

Seite um:

zenodo.org/communities/ins/

PUBLIKATIONEN 2016-2024

Peer-reviewed Zeitschriften Andere Zeitschriften Buchkapitel

INS-MITARBEITENDE HABEN 2024 IN FOLGENDEN PEER-REVIEWED ZEITSCHRIFTEN PUBLIZIERT

60% aller peer-reviewed Publikationen sind in Q1 (First Journal Impact Factor Quartile) Zeitschriften veröffentlicht. 

Die Q1 pflegewissenschaftlichen und interdisziplinären Zeitschriften sind jeweils fett markiert.

Age and Ageing · Aging Clinical and Experimental Research · Applied Nursing Research · Australian Critical Care · BMC 

Health Services Research · BMC Primary Care · BMJ Public Health · Bone Marrow Transplantation · CHEST · European Journal 

of Oncology Nursing · European Journal of Pediatrics · Implementation Science · International Journal of Nursing Sciences ·  

International Journal of Older People Nursing · International Nursing Review · JMIR Formative Research · JMIR mHealth and 

uHealth · JMIR Research Protocols · Journal of Advanced Nursing · Journal of Comparative Effectiveness Research · Journal 

of Psychiatric Research · Journal of the American Geriatrics Society · Journal of Tissue Viability · Medizinische Klinik – 

Intensivmedizin und Notfallmedizin · Nursing Open · Palliative Care & Social Practice · Pflege · Physical Therapy · Praxis · QuPuG 

– Journal für Qualitative Forschung in Pflege- und Gesundheitswissenschaft · Scientific Reports · Surgical Oncology · Swiss 

Medical Informatics · Transplant international

80

70

60

50

40

30

20

10

2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024

Peer-
reviewed/40

Andere
Publikationen/51

Buchkapitel/2

Closed 
Access/7

Open Access Gold/33

https://zenodo.org/
https://doi.org/10.5281/zenodo.10884894
https://doi.org/10.5281/zenodo.12804047
https://zenodo.org/records/11312583
https://zenodo.org/communities/ins/
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AUSWAHL PEER-REVIEWED ARTIKEL 

Baumgartner-Violand S, Brunkert T, Cassidy S, Blatter C, Favez L, Zúñiga F. Association Between Modifiable Structural and Process Factors and the 

Quality Indicator Pain in Nursing Home Residents: A MultiCentre Cross-Sectional Survey. J Adv Nurs. 2024. doi: 10.1111/jan.16567 [Epub ahead of print].

Fischbacher S, Exl MT, Simon M, Dhaini S, Jeitziner MM. A prospective longitudinal cohort study of the association between nurses' subjective and 

objective workload. Sci Rep. 2024;14(1):22694. doi: 10.1038/s41598-024-73637-9

Gerber AK, Feuz U, Zimmermann K, Mitterer S, Simon M, von der Weid N, Bergsträsser E. Work-related quality of life in professionals involved in 

pediatric palliative care: a repeated cross-sectional comparative effectiveness study. Palliat Care Soc Pract. 2024;18:26323524241247857. 

doi: 10.1177/26323524241247857  

Leppla L, Kaier K, Schmid A, Valenta S, Ribaut J, Mielke J, Teynor A, Zeiser R, De Geest S; SMILe study team. Evaluating the cost, cost-effectiveness 

and survival of an eHealth-facilitated integrated care model for allogeneic stem cell transplantation: Results of the German SMILe randomized, controlled 

implementation science trial. Eur J Oncol Nurs. 2024;74:102740. doi: 10.1016/j.ejon.2024.102740 [Epub ahead of print].

Mendieta MJ, Goderis G, Zeller A, Yip O, Siqeca F, Zúñiga F, Zullig LL, De Geest S, Deschodt M, Flamaing J, Dhaini S, and the INSPIRE Consortium. 

Mapping implementation strategies to reach community-dwelling older adults in Northwest Switzerland. Implement Sci. 2024;19(1):44. 

		  doi: 10.1186/s13012-024-01374-8 

Mielke J, Cajita MI, Denhaerynck K, Valenta S, Dobbels F, Russell CL, De Geest S and the BRIGHT study team. Trust in the Transplant Team 

Associated with the Level of Chronic Illness Management – A Secondary Data Analysis of the International BRIGHT Study. Transpl Int. 2024;37:11704. 

doi: 10.3389/ti.2024.11704

Mitterer S, Zimmermann K, Fink G, Simon M, Gerber AK, Bergsträsser E. Hospitalization- and death-related financial and employment effects in parents of 

children with life-limiting conditions: a fixed-effects analysis. Eur J Pediatr. 2024;183(10):4215-4227. doi: 10.1007/s00431-024-05680-7 Epub 2024 Jul 10.

Möckli N, Simon M, Denhaerynck K, Trutschel D, Martins T, Meyer-Massetti C, Zúñiga F. How external and agency characteristics are related to 

coordination in homecare - findings of the national multicenter, cross-sectional SPOTnat study. BMC Health Serv Res. 2024;24(1):367. 

		  doi: 10.1186/s12913-024-10751-4

Ribaut J, DeVito Dabbs A, Dobbels F, Teynor A, Mess EV, Hoffmann T, De Geest S. Developing a Comprehensive List of Criteria to Evaluate the 

Characteristics and Quality of eHealth Smartphone Apps: Systematic Review. JMIR Mhealth Uhealth. 2024;12:e48625. doi: 10.2196/48625 

Weber K, Knueppel Lauener S, Deschodt M, Grossmann F, Schwendimann R. Effect of structured nurse-patient conversation on preventing falls among 

patients in an acute care hospital: A mixed study. International Journal of Nursing Sciences. 2024;11:513-20.doi: 10.1016/j.ijnss.2024.08.012

Die Forschungszusammenarbeit mit unseren Akademie-Praxis-Partnern führt regelmässig zu Publikationen. Publikationen mit bei 

den APP angestellten Co-Autor:innen sind entsprechend gekennzeichnet.

Die vollständige Publikationsliste finden Sie unter nursing.unibas.ch/de/publikationen

INS Forschende sind:

CHIEF EDITOR (1)

Frontiers in Health Services - Workforce

ASSOCIATE EDITOR (3)

International Journal of Nursing Studies · Orphanet Journal of Rare Diseases (OJRD) · PeerJ

MITGLIED IM EDITORIAL BOARD (3)

BMC Nursing · Journal Heart and Lung Transplantation Advisory Committee · Journal Nursing Scholarship

REVIEWER (27)

Australian Critical Care · BMC Geriatrics · BMC Health Services Research · BMC Implementation Science · BMC Nursing · CHEST ·  

eJHaem · Ethik in der Medizin · Frontiers in Health Services · Health Expectations · Intensive and Critical Care Nursing · International 

Journal of Nursing Studies · JAMA Internal Medicine · JAMDA (Journal of the American Medical Directors Association) · Journal of 

Advanced Nursing · Journal of Hepatology · Journal of Nursing Scholarship · Medizinische Klinik-Intensivmedizin und Notfallmedizin ·  

Minerva Cardiology and Angiology · Notfall + Rettungsmedizin · Pharmaceutical Sciences · PLOS ONE · Psychiatric Services ·  

Research Involvement and Engagement · RMD Open (Rheumatic and Musculoskeletal Diseases) · Scientific Reports (Springer Nature) ·  

Supportive Care in Cancer

https://doi.org/10.1111/jan.16567
https://www.nature.com/articles/s41598-024-73637-9
https://doi.org/10.1177/26323524241247857
https://doi.org/10.1016/j.ejon.2024.102740
https://link.springer.com/article/10.1186/s13012-024-01374-8
https://doi.org/10.3389/ti.2024.11704
https://doi.org/10.1007/s00431-024-05680-7
https://doi.org/10.1186/s12913-024-10751-4
https://doi.org/10.2196/48625
https://doi.org/10.1016/j.ijnss.2024.08.012
https://nursing.unibas.ch/de/forschung/publikationen/
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Forschung & Forschungsprojekte

Insgesamt laufen in 2024 am INS 32 Forschungsprojekte, denen zusätzlich 7 Subprojekte angegliedert sind. Folgende 6 Studien 

werden im Laufe des Berichtsjahres abgeschlossen: BRIGHT (Building research initiative group: Chronic illness management 

and adherence in transplantation), GERAS (Exploring frailty and mild cognitive impairment in adult kidney transplant recipients to 

enhance risk prediction for biomedical, psychosocial, and health costs outcomes), HONEST (The effects of wages on patient safety 

outcomes), SAnOS (Swiss-Austrian Oncology Nurses Survey), SPOTnat (Einflussfaktoren auf die Koordination und Versorgungs-

qualität in der Spitex) und TRACR (Data driven adjustment of classifications of nursing care needs in Swiss hospitals).

Neu finanziert oder gestartet sind folgende Projekte: CONSENS (Recommendations for improving reporting of contextual analysis 

in Implementation Science), ENGAGE (Engaging older persons in the community to promote frailty prevention and reduce social 

isolation) (Start ab 2025), EPICENTRE-PARTICIPATIO (Partizipation in der Langzeitpflege: Eine ethnographische Untersuchung 

in der stationären Pflege (EPICENTRE), der häuslichen Pflege und im betreuten Wohnen (PARTICIPATIO) in den Kantonen Ba-

sel-Stadt und Basel-Landschaft), Safety Culture (Konzept und Machbarkeitsstudie) und SATURN (Safety culture in home care).

Lesen Sie mehr über unsere Projekte auf nursing.unibas.ch/de/forschung

DATENSAMMLUNGSORTE LAUFENDER INS-FORSCHUNGSPROJEKTE IN DER NORDWESTSCHWEIZ

Weitere Daten werden auch an 

anderen Orten schweizweit und 

international erhoben.

AUFTEILUNG NACH 
VERSORGUNGSKONTEXT

FORSCHUNGSSCHWERPUNKTE VERSORGUNGSKONTEXT BEFRAGUNGSGRUPPEN

Schwerpunkte, Versorgungskontexte und Befragungsgruppen der aktuellen INS-Forschungsprojekte

Patientensicherheit & 
Versorgungsqualität/15

Innovative
Versorgungsmodelle/15

Pflegeinstitution/4

Kontext- 
übergreifend/13
(in mehreren 
Institutionen)

Angehörige/3

Literatur/11

Patient:innen/21

Pflegepersonal/20

Betriebsdaten/5

Sonstige/8

M
ed

izin
er:in

n
en

/13

Senior:innen/4

Expert:innen/14

Doppelte Zuordnung/2

Spitex/2

Daten/6

AG/8BL/11

SO/5

BS/16

Spitex/18
Pflege-
heim/13

Spital/7

Ambulant/2

Spital/13

https://nursing.unibas.ch/de/forschung/forschungsprojekte/
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USB UAFP UPK CURAVIVA KZU

Gemeinsame APP- Forschungs- 

und Fort- und Weiterbildungs

projekte

BAASIS, 

FRED, 

GERAS, 

MaNtiS, 

PROSPECTFIT, 

SMILe, 

SQUEEZE

AdvantAGE, 

GERAS, 

QumPreFall

MatchRN 

Psychiatry

EPICENTRE- 

PARTICIPATIO, 

Leadership in 

Pflegeheimen

STARFISH

Ein wichtiges Element unserer Akademie-Praxis-Partnerschaften ist die Entwicklung von gemeinsamen Forschungsprojekten, 

die das akademische Umfeld des INS mit der klinischen Pflegepraxis vernetzen. Gemeinsame Projekte in Aus- und Weiterbildung 

von Krankenhaus- und Pflegeheimpersonal sowie Forschungsmöglichkeiten in der Pflegepraxis bieten ideale Voraussetzungen für 

eine weitsichtige Entwicklung der Pflege in der Schweiz und erzielen so auf höchstem Niveau bessere Gesundheitsergebnisse 

für die Bevölkerung und weitere Innovationen.

Im Berichtsjahr laufen mit allen Partnern gemeinsame Projekte:

USB: Im europaweiten Forschungsprojekt SQUEEZE fokussiert sich unser Projektteam in Basel auf die Entwicklung, Implemen-

tierung und Pilottestung des neuartigen Technologie-gestützten integrierten SQUEEZE Versorgungsmodells (SCM-DTx). Der 

partizipative und systematische Ansatz konzentriert sich auf die Präferenzen und Bedürfnisse von Menschen mit rheumatoider 

Arthritis, um die Medikamentenadhärenz und somit ihre Gesundheitsergebnisse und Lebensbedingungen zu verbessern. 

CURAVIVA: EPICENTRE-PARTICIPATIO zielt darauf ab, mit Hilfe von ethnographischer Forschung Einblicke in Entscheidungs

findungen in der stationären und häuslichen Langzeitpflege zu gewinnen. Durch die gewonnenen Erkenntnisse sollen Instrumente 

zur Förderung der Partizipation und Chancengleichheit von Menschen, die professionelle Langzeitpflege in Anspruch nehmen, 

entwickelt und wissenschaftlich begleitet nachhaltig umgesetzt werden.

Weitere gemeinsame Projekte mit den übrigen Akademie-Praxis-Partnern sind auf Seite 9 aufgeführt, zusammen mit den dabei 

involvierten Doktorierenden.

Präsentationen

NATIONAL  /  INTERNATIONAL PRÄSENTATIONSFORMEN

International/59

National/29

Oral 
Presentation/31

Invited 
Lecture/39

Keynote/1

Poster
Presentation/17
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Finanzen

ORGANISATIONSBUDGET 2024 (UNI+DRITTMITTEL) 6.05 MIO CHF

AUSGABEN FINANZIELLE MITTEL

FÖRDERMITTEL 2024

FÖRDERMITTEL 2024 AM INS VERWALTET (4.01 MIO CHF)

KTI/INNOSUISSE STIFTUNGEN

Ebnet Stiftung

SNF Geschwister Louis Stiftung

Krebsforschung Schweiz

EU Stiftung Pflegewissenschaft Schweiz

Stiftung zur Krebsbekämpfung 

BUND & KANTONE Velux Stiftung

BAG Werner und Hedy Berger-Janser Stiftung

EQK

Gesundheitsdepartement Kanton BL ANDERE

Privatpersonen · Spitäler · Verbände

VERWALTETE FÖRDERMITTEL 2024 (IN MIO CHF) ZUSPRACHEN 2024 (TOTAL 8.67 MIO CHF)

VOM INS VERWALTET
(2.31 MIO CHF)

VON PROJEKTPARTNERN 
VERWALTET (6.36 MIO CHF)

16%

19%

Personal/89.6%

Betrieb/9.4%
Bibliothek/0.2%

Investitionen/IT/0.7%

Universitäre
Gelder/41%

Drittmittel/59%

0.5

1.0

1.5

2.0

2.5

3.0

3.5

4.0

Andere KTI / 
Innosuisse

Stiftungen Bund & 
Kantone

EU SNF

Von Projektpartnern verwaltet (7.32 MIO CHF)
Vom INS verwaltet (4.01 MIO CHF)

Bund & Kantone
CHF 424'000

Stiftungen
CHF 790'000

SNF
CHF 1'018'000

Bund & Kantone
CHF 424'000

1%

18%

13%

33%

Andere
CHF 80'000

SNF
CHF 5'932'000
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FÖRDERMITTEL AM INS VERWALTET 2020 - 2024 (IN MIO CHF)

FÖRDERMITTEL VON PROJEKTPARTNERN VERWALTET 2020 - 2024 (IN MIO CHF)

Fort- und Weiterbildung

LEADERSHIP- 
KURS NR. 18

LEADERSHIP- 
KURS NR. 19

LEADERSHIP- 
KURS NR. 20

LEADERSHIP- 
KURS NR. 21

CAS INTERCARE II CAS INTERCARE III CAS INTERCARE IV

abgeschlossen abgeschlossen laufend laufend abgeschlossen laufend laufend

Neu wird ab 2024 die Kursreihe «Aufbau- und Refresher» für Absolvierende des Leadership-Kurses in Alters- und Pflegeheimen 

angeboten (2 Kurse mit 25 Teilnehmenden). 

Nähere Informationen zu unseren Kursen finden Sie auf unserer Website: nursing.unibas.ch/de/weiterbildung

5.0

4.5

4.0

3.5

3.0

2.5

2.0

1.5

1.0

0.5

2020 2021 2022 2023 2024

8.0

7.5

7.0

6.5

6.0

5.5

5.0

4.5

4.0

3.5

3.0

2.5

2.0

1.5

1.0

0.5

2020 2021 2022 2023 2024

EU

BUND & KANTONE

STIFTUNGEN

ANDERE
KTI/INNOSUISSE

14 Teilnehmende 14 Teilnehmende 14 Teilnehmende 14 Teilnehmende 18 Teilnehmende 17 Teilnehmende 12 Teilnehmende

KTI/INNOSUISSE

BUND & KANTONE

EU

SNF

STIFTUNGEN

ANDERE

SNF

https://nursing.unibas.ch/de/weiterbildung
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Unser Team

103 MITARBEITENDE TEILEN SICH 50.7 VOLLZEITÄQUIVALENTE (FTE)*

Unsere Mitarbeitenden stammen aus 16 verschiedenen Nationen: Schweiz/51, Deutschland/22, Belgien/5, USA/3, Iran/3, 

Kanada/2, Österreich/2, Polen/2, Portugal/2, Tschechien/2, China/1, Ecuador/1, Frankreich/1, Griechenland/1, Grossbritannien/1, 

Italien/1, Jamaica/1, Kosovo/1, Rumänien/1, Spanien/1.

*FTE = Wert im Jahresdurchschnitt

Sabina De Geest Karin Ammon

Michael Simon Sonja Beckmann

Franziska Zúñiga

Rebecca SpirigFarah Islam

Lucie Beier

Agnes Kocher

Lut Berben

Maria José Mendieta

Kris Denhaerynck

Juliane Mielke

Miriam Engelhardt

Sarah Musy

Jessica Gaylord

Flaka Siqeca

Marie-Madlen Jeitziner

Sandra Staudacher

Daniel Koch

Kornelia Kotkowski

Diana Trutschel

Sabine Valenta

Bastiaan Van Grootven

Karin Zimmermann

Patrizia Künzler-Heule

Lynn Leppla

Oliver Mauthner

Lorenz Müller

Nadine Beerli

Sarah Musy

Catherine Blatter

Yvonne Pfeiffer

Alisa Cantarero

Janette Ribaut

Sofia Calado

Sebastian Ritzi

Luisa Eggenschwiler

Brigitte Seliner

Anne-Kathrin Gerber

Susan Wessmiller

Sarah Holzer

Dietmar Jürgen Wetzel

Michael Ketzer

Anastasia Korezelidou

Jana Bartáková

Stefan Mitterer

Aurora Monticelli

Beatrice Gehri

Jan Müller

Jianan Huang

Anja Orschulko

Angelika Barco

Sonja Baumann

Nadine Beerli

Magdalena Osińska

Brigitte Benkert

Nora Peduzzi

Daniela Braun

Isabel Pfundstein

Anja Renner

Ioana-Catalina Roman

Sinéad Cassidy

Megan Davies

Suzanne Dhaini

Lea Saringer-Hamiti

Serena Sibilio

Séverine Soiron-Ballmer

Lina Heltsche

Tania Teixeira Martins

Marek Veneny

Christina Wettengl

Lisa Kästner

Linda Wienands

Andrea Kaiser-Grolimund

Patrizia Künzler-Heule

Ana-Maria Leonte

Tina Attinger

Vanessa Litschgi

Janet Lück

Nathalie Möckli

Nicole Senpinar-Brunner

Pia Urfer

Natalie Zimmermann

Juliane Barnick

Tobias Braun

Heike Heinemann

Michael Huber

Ruben Ballesteros

Cornelia Kern

Jheanell Johnson

Angela Lichtsteiner

Michelle KillenbergerHualinLüthi

Alexander Meyer

Aurora Monticelli

Julie Munch

Melika Razzazzade

Wolfram Sonnleitner

Soroush Veisi

Yulia Senft

Monika Simon

Greet Van Malderen

PhD Assistierende/26
FTE 19.1   ♀22 ♂4

Projektmitarbeitende/19
FTE 6.8   ♀19

Hilfsassistierende/10
FTE 1.1   ♀5 ♂5

Professuren/3
FTE 3.0   ♀2 ♂1

Dozierende & 
Wissenschaftliche 
Mitarbeitende/21
FTE 3.7   ♀15 ♂6

Administration & IT/10
FTE 5.8   ♀8 ♂2

Postdocs/14
FTE 11.2   ♀13 ♂1

Maryam Ahmadi Shad






